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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 1 2 7 / 2 0 2 0 / I V  
Datum: 

10.06.2020 

Federführung: 

Dezernat II, Tiefbauamt 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Karl-Theodor-Brücke (Alte Brücke)  
Pfeilersanierung unterhalb der Wasserlinie  
hier: Auftragsvergabe 

Informationsvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Kenntnis genommen: Handzeichen: 

Bau- und 
Umweltausschuss 

30.06.2020 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 

Letzte Aktualisierung: 06. Juli 2020 
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Zusammenfassung der Information:  

Der Bau- und Umweltausschuss nimmt die Vergabe des Auftrags an die Firma Hülskens 
Wasserbau GmbH & Co. KG, Hafenstraße 3, 46483 Wesel, zu einem Angebotspreis von 
4.338.806,96 € (brutto) für die Pfeilersanierung der Karl-Theodor-Brücke als günstigste 
Bieterin zur Kenntnis. 

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag in Euro: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

 einmalige Kosten Finanzhaushalt 4.338.806,96 € 
 

  

Einnahmen:  

 Bewilligte Fördermittel nach dem kommunalen 
Sanierungsfonds Brücken 

1.115.700 € 

  

Finanzierung: 5.400.000 € 

 Bereits in Vorjahren bei PSP 8.66111117.700 verausgabte 
Planungsmittel  

30.000 € 

 Ansatz in 2019, Teilhaushalt des Tiefbauamtes (66), bei 
PSP 8.66111117.700 (Pfeilersanierung Neckarbrücken 
Alte Brücke) 

250.000 € 

 Planmäßige Verpflichtungsermächtigung in 2019, 
Teilhaushalt 66 bei PSP 8.66111117.700 (Pfeilersanierung 
Neckarbrücken Alte Brücke)  

2.920.000 €  

 Überplanmäßige Verpflichtungsermächtigung in 2020, 
Teilhaushalt 66, Deckung bei PSP 8.66111324.700 
(Ziegelhäuser Brücke)  

2.200.000 € 

 Zusätzlich zu den bisher in der mittelfristigen 
Finanzplanung für 2021/2022 eingeplanten Mitteln 
(1.820.000 €) im Doppelhaushalt 2021/2022 zu 
veranschlagen 

2.200.000 € 

  

Folgekosten:  

 keine  

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung: 

Nach erfolgter Ausschreibung kann nunmehr die Pfeilersanierung der Karl-Theodor-
Brücke erfolgen. 
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Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 30.06.2020 

Ergebnis: Kenntnis genommen 
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Begründung:  

Mit Beschluss des Gemeinderats vom 09.05.2019 (Drucksache 0046/2019/BV) und 
Maßnahmeerhöhung vom 13.02.2020 (Drucksache 0011/2020/BV) wurde die Pfeilersanierung der 
Karl-Theodor-Brücke beschlossen. 

Gemäß Paragraph 6 Absatz 1 Ziffer e) der Hauptsatzung ist der Bau- und Umweltausschuss bei 
Vergaben bei einer Auftragshöhe von über 750.000 € über den vergebenen Auftrag zu informieren, 
sofern der Rahmen der Ausführungsgenehmigung eingehalten ist. 

Die Maßnahme wurde öffentlich ausgeschrieben. Es wurden insgesamt 2 Angebote abgegeben. 
Nach Überprüfung der Angebote ergibt sich folgende Bieterreihenfolge: 

Bieter Angebotspreis (brutto) 

Hülskens Wasserbau GmbH & Co.KG (Bieter 1) 4.338.806,96 € 

Bieter 2 4.351.422,83 € 
 

 

Der Auftrag wurde daher an die Firma Hülskens Wasserbau GmbH & Co. KG, Hafenstraße 3, 46483 
Wesel, zu einem Angebotspreis von 4.338.806,96 € (brutto) vergeben. 

Entsprechende Mittel standen bereits kassenwirksam in Höhe von 250.000 € bei PSP 
8.66111117.700 (Pfeilersanierung Neckarbrücken Alte Brücke) sowie in Form einer planmäßigen 
Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 2.920.000 € im Jahr 2019 zur Verfügung. 30.000 € wurden 
als Planungsmittel in den Vorjahren bereits verausgabt. Eine überplanmäßige 
Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 2.200.000 € steht im Jahr 2020 bereit, die Deckung erfolgt 
bei PSP 8.66111324.700 (Ziegelhäuser Brücke). Zusätzlich sind 2.200.000 € zu den bisher in der 
mittelfristigen Finanzplanung für 2021/2022 eingeplanten Mitteln (1.820.000 €) im Doppelhaushalt 
2021/2022 zu veranschlagen 

Wir bitten um Kenntnisnahme. 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 
Nummer/n: 
(Codierung) 

+ / - 
berührt: Ziel/e: 

MO4 + Ausbau und Verbesserung der vorhandenen Verkehrsinfrastruktur 
  Begründung: 

  Die Maßnahme dient der genannten Zielsetzung. 
 
2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
Keine. 

gezeichnet 
in Vertretung 
Dr. Joachim Gerner 
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Anlagen zur Drucksache:  

Nummer: Bezeichnung  

01 Bieterübersicht 
(VERTRAULICH – Nur zur Beratung im Gremium!) 
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